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Ingenieurbüro Andreas Scholz 
Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

1. Widerrufsbelehrung – Widerrufsrecht – Widerrufsfolgen 
1.1. Das nachfolgende Widerrufsrecht besteht nicht, wenn die von Ihnen georderte Ware für Ihre eigene gewerbliche oder 

selbständige berufliche Tätigkeit verwendet werden soll. Es besteht ebenfalls nicht für alle von der Firma Andreas Scholz 
selbst angefertigten Artikel, da diese individuell angefertigte Einzelstücke sind. 

1.2. Sämtliche Artikel, die aus Holz oder anderen Materialien durch die Firma Andreas Scholz selbst hergestellt wurden, sind 
individuell gestaltete Unikate. Sämtliche verwendeten natürlichen Produkte können sich im Lauf der Zeit verändern. Kleinere 
Einschlüsse, Fehlstellen und / oder Risse (auch wenn Sie bei Übergabe des Artikels noch nicht erkennbar waren) sind ein 
Zeichen von Individualität und bei Naturprodukten nicht auszuschließen und stellen keinen berechtigten Rückgabegrund bzw. 
einen Mangel dar.  

1.3. Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, 
die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Ingenieurbüro 
Andreas Scholz = Firma Andreas Scholz, Guardinistraße 52, 81375 München, E-Mail: info@woodys.cc, Telefon: +49 89 
74029489, Telefax: +49 89 74029492) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder 
E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

1.4. Widerufsfolgen: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 
Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere 
Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie 
uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns (Anschrift siehe oben) zurückzusenden oder zu übergeben. Die 
Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 

2. Geltung. 
2.1. Alle Verkaufs- und Liefergeschäfte der Firma Andreas Scholz erfolgen ausschließlich zu den nachstehenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen.  
2.2. Anders lautende Geschäftsbedingungen des Kunden bzw. Nebenabsprachen und Vertragsänderungen sind nur wirksam, wenn 

sie von der Firma Andreas Scholz schriftlich bestätigt wurden. Mündliche Zusagen und Nebenabreden bedürfen der 
schriftlichen Bestätigung der Firma Andreas Scholz. 

 
3. Vertragsabschluss 

3.1. Vertragsschluss bei Ebay.  
3.1.1. Das Einstellen von Waren bei Ebay in einer Online-Auktion oder zu einem Festpreis ( Sofort-Kaufen-Option) oder im 

Rahmen einer Auktion gilt als verbindliches Angebot von der Firma Andreas Scholz zum Vertragsschluss über diese 
Ware. Dieses Angebot kann nur innerhalb der Angebotsfrist durch ein Gebot angenommen werden. Das Angebot richtet 
sich an den Kunden, der während der Laufzeit der Online-Auktion das höchste Gebot abgibt und etwaige zusätzlich 
festgelegte Bedingungen im Angebot ( z.B. bestimmte Bewertungskriterien) erfüllt.  

3.1.2. Der Kunde nimmt das Angebot durch Abgabe eines Gebots bei Ebay an. Das Gebot erlischt, wenn ein anderer 
Kunde während der Laufzeit der Online-Auktion ein höheres Gebot abgibt. Maßgeblich für die Messung der Laufzeit der 
Online-Auktion ist die offizielle Ebay-Zeit.  

3.1.3. Mit dem Ende der bestimmten Laufzeit der Online-Auktion kommt ein Vertrag mit dem das höchste Gebot 
abgebenden Kunden zustande. Im Falle eines Sofortkaufs kommt ein Vertrag über den Erwerb der angebotenen Ware 
unabhängig vom Ablauf der Angebotszeit und ohne Durchführung einer Online-Auktion bereits dann zu dem in der 
Option bestimmten Festpreis zustande, wenn der Kunde diese Option ausübt. Die Option kann von jedem Kunden 
ausgeübt werden, solange noch kein Gebot auf die Ware abgegeben wurde oder solange im Rahmen einer 
Powerauktion noch weitere Waren gleicher Art und Güte angeboten werden. 
 

4. Angebote, Lieferungen und Leistungen. 
4.1. Die Angebote der Firma Andreas Scholz sind freibleibend und unverbindlich.  
4.2. Eine rechtsverbindliche Bestellung bzw. Beauftragung erfolgt durch schriftliche Bestätigung eines Angebotes durch den 

Kunden bzw. schriftliche Beauftragung / Bestellung von Waren und/oder Dienstleistungen direkt durch den Kunden. 
4.3. Der Käufer ist an seine Bestellung 4 Wochen gebunden.  
4.4. Eine schriftliche Auftragsbestätigung wird auf Anforderung des Kunden erstellt. 
4.5. Die Firma Andreas Scholz behält sich das Recht zur Teillieferung und deren Fakturierung ausdrücklich vor.  
4.6. Vereinbarte Liefertermine gelten nur als verbindlich, wenn sie die Firma Andreas Scholz schriftlich bestätigt wurden.  
4.7. Die Lieferfrist beginnt mit dem Tag der Ausstellung der schriftlichen Bestätigung. Sie gilt als eingehalten, wenn das 

Vertragsprodukt zum vereinbarten Liefertermin dem Frachtführer übergeben wurde. Verzögert sich die Sendung 
versandbereiter Waren aus Gründen, die nicht von der Firma Andreas Scholz zu vertreten sind, so können die 
Vertragsprodukte auf Kosten und Gefahr des Kunden eingeladen werden.  

4.8. Der Liefertermin wird von der Firma Andreas Scholz nach dem voraussichtlichen Leistungsvermögen vereinbart und versteht 
sich vorbehaltlich unvorhergesehener Umstände und Hindernisse, unabhängig davon, ob diese bei der Firma Andreas Scholz 
oder beim Hersteller eintreten; wie z. B. höhere Gewalt, staatliche Maßnahmen, nicht Erteilungen behördlicher 
Genehmigungen, Arbeitskämpfe jeder Art, Sabotage, Rohstoffmangel, unverschuldete verspätete Materiallieferungen. 
Derartige Ereignisse verlängern den Liefertermin entsprechend und zwar auch dann, wenn sie während eines bereits 
eingetretenen Verzuges auftritt. Sollte die Firma Andreas Scholz mit einer Lieferung mit mehr als vier Wochen in Verzug 
geraten, kann der Kunde nach einer schriftlich gesetzten, angemessenen Nachfrist unter Ausschluss von Ansprüchen vom 
Vertrag zurücktreten. Soweit die Lieferverzögerungen länger als sechs Wochen dauern, ist auch die Firma Andreas Scholz 
berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. Schadensersatz wegen Nichterfüllung steht dem Käufer in diesem 
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Fall nur zu, wenn die Firma Andreas Scholz bei der Verzögerung Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden 
kann.  

4.9. Für den Umfang der Lieferung ist die schriftliche Auftragsbestätigung der Firma Andreas Scholz oder das unverändert 
innerhalb der Angebotsfrist vom Besteller angenommene Angebot der Firma Andreas Scholz maßgebend.  

4.10. Die Firma Andreas Scholz ist berechtigt, abweichend von der Bestellung des Kunden, geänderte und/oder angepaßte 
Vertragsprodukte zu liefern, soweit deren Funktionstüchtigkeit nicht beeinträchtigt wird.  

4.11. Soweit nicht anders vereinbart, ist die Firma Andreas Scholz berechtigt, aber nicht verpflichtet die zu versendende Ware auf 
Kosten des Kunden gegen Transportschäden aller Art zu versichern. Dies sowie eine eventuelle Übernahme haben keinen 
Einfluss auf den Gefahrenübergang.  

4.12. Soweit nichts anderes vereinbart ist, erfolgen Installationen von Hard- und/oder Software auf Kosten des Kunden. Für die 
Dauer der Installation von Hard- und/oder Software stellt der Kunde unentgeltlich die erforderlichen Personen und Geräte zur 
Verfügung. Eine Schulung oder Einweisung des Bedienungspersonals bei der Installation ist nicht Teil einer Installation und 
muss gesondert vereinbart und vergütet werden.  

4.13. Der Umfang gelieferter Software ergibt sich aus den Lizenzbestimmungen des Lizenzinhabers.  
4.14. Falls nicht anders vereinbart, werden die Vertragsprodukte zur Abholung an dem Ort bereitgestellt, der bei Vertragsabschluß 

bestimmt wurde, im Zweifel am Sitz der Firma Andreas Scholz. 
4.15. Bei Lieferungen aufgrund eines Kaufs über ebay erfolgt die Lieferung erfolgt durch Sendung der Ware ab Lager an die vom 

Kunden bei Ebay hinterlegte Adresse. Sofern der Kunde die Lieferung an eine abweichende Adresse wünscht, ist diese direkt 
nach dem Kauf über die Ebay Kaufabwicklung mitzuteilen, spätestens aber 6 Stunden nach Ende der Auktion.  

4.16. Bei Lieferungen aufgrund eines Kaufs über ebay erfolgt die Lieferung gegen die in der Online-Auktion oder bei der 
Internetbestellung angegebenen Verpackungs- und Versandkosten. Für Auslandslieferungen wird, soweit nichts anderes 
angegeben ist, der Preis für Verpackung und Versand gesondert nach Gewicht berechnet. Wenn der Kunde eine spezielle Art 
der Versendung wünscht, bei der höhere Kosten anfallen, so hat er auch diese Mehrkosten zu tragen.  

4.17. Die Vereinbarung eines Lieferortes abweichend vom Sitz der Firma Andreas Scholz bedarf der Schriftform. Diese 
Vereinbarung umfasst nur das Aufstellen der Lieferung an dem vereinbarten Ort. Eine Integration oder Installation der 
Vertragsprodukte in bereits bestehende Funktionseinheiten (Netzwerke oder ähnliches) muß gesondert vereinbart und vergütet 
werden.  

4.18. Wird ein Lieferort abweichend vom Sitz der Firma Andreas  Scholz vereinbart, verbleibt es für die Ausführung von 
Gewährleistungs- und Garantiearbeiten bei dem Sitz der Firma Andreas Scholz. Der Kunde hat die Vertragsprodukte bei 
Geltendmachung von Gewährleistungs- oder Garantieansprüchen dort auf seine Kosten abzuliefern.  

4.19. Der Versand und etwaige Rücklieferungen erfolgen, soweit nicht anders schriftlich vereinbart, auf Rechnung des Kunden. Er 
erfolgt ab (an) dem Sitz der Firma Andreas Scholz, nämlich 81375 München, Guardinistraße 52.  

 

5. Stornierung und Verschiebung von Lieferterminen. 
5.1. Falls der Kunde bestätigte Bestellungen ganz oder teilweise storniert oder Verschiebung von Lieferterminen mit der Firma 

Andreas Scholz vereinbart, die er zu vertreten hat, kann die Firma Andreas Scholz ohne gesonderte Nachweise 
Schadensersatz entsprechend dem Listenpreis der Bestellung geltend machen.  

5.2. Die Vereinbarung über die Verschiebung von Lieferterminen bedarf der Schriftform. Bei Verzug der Annahme hat die Firma 
Andreas Scholz zusätzlich zu dem Zahlungsanspruch das Recht wahlweise einen neuen Liefertermin zu bestimmen oder vom 
Vertrag zurückzutreten. Die Bestellungen können nach Lieferung nicht mehr storniert werden.  
 

6. Abnahme und Gefahrenübergang. 
6.1. Der Kunde hat die Ware unmittelbar nach Erhalt auf Vollständigkeit und Beschädigung zu überprüfen. Unterbleibt eine Rüge 

innerhalb einer Frist von acht Tagen nach Erhalt der Lieferung, gilt die Abnahme als erfolgt. Diese Rüge bedarf der Schriftform.  
6.2. Unwesentliche Mängel, die die Funktionstüchtigkeit des Liefergegenstandes nicht beeinträchtigen, berechtigen den Kunden 

nicht zu einer Verweigerung der Abnahme.  
6.3. Die Gefahr geht mit der Übergabe des Vertragsproduktes an die Frachtführer, dessen Beauftragen oder an andere Personen, 

die von der Firma Andreas Scholz benannt sind, spätestens jedoch mit unmittelbarer Übergabe des Vertragsproduktes an den 
Kunden oder dessen Beauftragen auf den Kunden über. Soweit sich der Versand ohne Verschulden der Firma Andreas Scholz 
verzögert oder unmöglich wird, geht die Gefahr mit Meldung der Versandbereitschaft auf den Kunden über.  
 

7. Preise und Zahlungsbedingungen. 
7.1. Die sich aus der jeweils gültigen Preisliste ergebenden Preise verstehen sich als Bar-Preise bei Abholung der Ware in der 

Geschäftsstelle der Firma Andreas Scholz Die in der jeweils gültigen Preisliste ausgewiesenen Preise sind Brutto-Preise inkl. 
der jeweils gültigen MwSt. Kosten für Verpackung, Transport und Transportversicherung sowie ggf. andere gesetzliche 
Abgaben werden dem Kunden zusätzlich berechnet.  

7.2. Zahlungen sind sofort nach Rechnungsstellung fällig ohne Abzug. Rechnungsstellung erfolgt mit Lieferung. Wechsel und 
Schecks werden nur nach besonderer Vereinbarung und für die Firma Andreas Scholz kosten- und spesenfrei angenommen. 
Bei Überschreitung der Zahlungstermine steht der Firma Andreas Scholz ohne weitere Mahnung ein Anspruch auf 
Verzugszinsen in Höhe von fünf Prozentpunkten (5%) über dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank 
(Basiszinssatz) zu. Bei Rechtsgeschäften, an denen ein Verbraucher nicht beteiligt ist, beträgt der Zinssatz acht Prozentpunkte 
(8%) über dem Basiszinssatz. Das Recht zur Geltendmachung eines darüberhinausgehenden Verzugsschadens bleibt dadurch 
unberührt.  

7.3. Die Firma Andreas Scholz ist berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Kunden Zahlungen zunächst auf dessen 
ältere Schulden anzurechnen. Sind bereits Kosten und Zinsen durch Verzug entstanden, so ist die Firma Andreas Scholz 
berechtigt die Zahlungen zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptleistung anzurechnen.  

7.4. Eine Aufrechnung oder die Geltendmachung eines Zurückhaltungsrechtes wegen von uns nicht anerkannter oder nicht 
rechtzeitig festgestellter Gegenansprüche ist ausgeschlossen.  

7.5. Soweit Umstände oder Auskünfte eine schlechte wirtschaftliche Situation des Kunden erkennen lassen, kann die Firma 
Andreas Scholz jederzeit wahlweise Lieferungen Zug um Zug gegen Barzahlung, Vorleistung oder Sicherungsleistung 
verlangen. Alle offenen Forderungen einschließlich derjenigen, für welche die die Firma Andreas Scholz Wechsel 
hereingenommen hat oder für die Ratenzahlung vereinbart wurde, werden sofort fällig.  

7.6. Bei Vereinbarung eines Zahlungsziels werden Forderungen der Firma Andreas Scholz sofort fällig, wenn der Kunde mit der 
Erfüllung anderer Verbindlichkeiten in Verzug gerät, Wechsel oder Schecks zu Protest gehen, der Kunde die Zahlungen 
einstellt, überschuldet ist oder über sein Vermögen ein Vergleichs- oder Konkursverfahren beantragt oder eröffnet wurde. In 
diesen Fällen ist die Firma Andreas  Scholz berechtigt, Vorbehaltsware zurückzufordern und von dem Vertrag zurückzutreten.  

7.7. Bei Zahlung per Vorkasse verpflichtet sich der Kunde, den Kaufpreis nach Vertragsschluß und Übersendung der 
Zahlungsinformation unverzüglich, spätestens innerhalb von 7 Tagen, zu zahlen. 
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8. Eigentumsvorbehalt. 
8.1. Das Vertragsprodukt bleibt Eigentum der Firma Andreas Scholz bis zur Erfüllung aller, auch zukünftiger Forderungen aus 

diesem Vertrag und darüber hinaus der gesamten Geschäftsbeziehung mit diesem Kunden.  
8.2. Der Kunde ist zur Weitergabe der Vertragsprodukte im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr unter Eigentumsvorbehalt 

berechtigt, nicht aber zur Verpfändung oder Sicherheitsübereignung in irgendeiner Form. Bei Zugriffen Dritter auf die 
Vorbehaltsware hat der Kunde auf das Eigentum der Firma  Scholz hinzuweisen und die Firma Andreas Scholz unverzüglich 
zu unterrichten. Bei Weiterveräußerung an Dritte ist der Kunde dafür verantwortlich, dass der Dritte die Rechte der Firma 
Andreas Scholz berücksichtigt.  

8.3. Bei Verbindung oder Vermischung der Vorbehaltsware mit der der Firma Andreas Scholz gehörenden Ware erwirbt die Firma 
Andreas Scholz Mieteigentum anteilig im Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zur übrigen Ware. Be- und 
Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen für die die Firma Andreas Scholz als Hersteller i.S. d.950 BG, ohne die Firma 
Andreas Scholz zu verpflichten. An der verarbeiteten Ware entsteht Mieteigentum der Firma AndreasScholz im Sinne der 
vorstehenden Bestimmungen.  

8.4. Bei Zahlungsverzug, auch aus anderen und zukünftigen Lieferungen oder Leistungen der Firma Andreas Scholz an Kunden 
oder bei Vermögensverfall des Kunden darf die Firma Andreas Scholz oder deren Beauftragte zur Geltendmachung des 
Eigentumsvorbehalts an der Vorbehaltsware die Geschäftsräume des Kunden betreten und die Vorbehaltsware an sich 
nehmen.  

8.5. Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehalt oder die Pfändung des Liefergegenstandes durch die Firma Andreas Scholz 
gelten nicht als Vertragsrücktritt, sofern der Kunde Kaufmann ist.  

8.6. Der Kunde tritt seine Forderungen aus der Weitergabe der Vorbehaltsware im jeweiligen Rechnungswert der Vorbehaltsware 
bereits zum Zeitpunkt der Bestellung im Voraus an die Firma Andreas Scholz ab. Die Firma Andreas Scholz ist im Rahmen des 
ordnungsgemäßen Geschäftsganges einziehungsberechtigt und –verpflichtet. Auf Verlangen der Firma Andreas  Scholz wird 
der Kunde die abgetretenen Forderungen benennen. Die Firma Andreas  darf zur Sicherung ihrer Zahlungsansprüche jederzeit 
diese Abtretung offenlegen.  

8.7. Übersteigt der Wert der Sicherheiten die Zahlungsansprüche der Firma Andreas Scholz um mehr als 20%, gibt die Firma 
Andreas  Scholz auf Verlangen des Kunden den übersteigenden Teil der Sicherheiten frei.  

8.8. Für Test und Vorführungszwecke gelieferte Gegenstände bleiben im Eigentum der Firma Andreas Scholz Sie dürfen vom 
Kunden nur aufgrund gesonderter Vereinbarung der Firma Andreas Scholz benutzt werden.  
 

9. Gewährleistung. 
9.1. Die Firma Andreas Scholz gewährleistet, daß die Vertragsprodukte nicht mit Mängeln behaftet sind. Die Herstellung der 

Vertragsprodukte erfolgt mit der gebotenen Sorgfalt.  
9.2. Die Mängelhaftung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Soweit gebrauchte Waren Gegenstand des Kaufvertrags 

sind und der Käufer nicht Verbraucher ist, wird die Gewährleistung ausgeschlossen. Ist der Kunde Verbraucher, beträgt die 
Gewährleistungsfrist beim Kauf gebrauchter Sachen ein Jahr. 

9.3. Die Firma Andreas  Scholz gewährleistet, daß die Vertragsprodukte in der Produktinformation allgemein zutreffend 
beschrieben und in diesem Rahmen grundsätzlich einsatzfähig sind. Die technischen Daten und Beschreibungen in der 
Produktinformation allein stellen keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften dar. Eine Zusicherung von Eigenschaften im 
Rechtssinne ist nur dann gegeben, wenn die jeweiligen Angaben durch die Firma Andreas Scholz schriftlich bestätigt wurden.  

9.4. Etwaige Gewährleistungsansprüche müssen innerhalb von zwei Wochen ab Lieferung schriftlich geltend gemacht werden. Zum 
Nachweis der Gewährleistungsansprüche ist der Kunde verpflichtet, die Rechnungen bei Geltendmachung vorzulegen.  

9.5. Die Gewährleistungsansprüche gegen die Firma Andreas Scholz verjähren in sechs Monaten ab Lieferung, sofern nichts 
anderes schriftlich vereinbart wurde. Sie sind nicht übertragbar. Unabhängig davon gibt die Firma Andreas  Scholz etwaige 
weitergehende Garantie- und Gewährleistungszusagen der Hersteller im vollen Umfang an den Kunden weiter, ohne dafür 
selbst einzustehen.  

9.6. Im Gewährleistungsfall erfolgt nach Wahl der Firma Andreas Scholz Nachbesserung oder Ersatzlieferung. Ersetzte Teile gehen 
in das Eigentum der Firma Andreas Scholz über. Falls die Firma Andreas Scholz Mängel innerhalb einer angemessenen 
schriftlich gesetzten Nachfrist nicht beseitigt, ist der Kunde berechtigt, entweder die Rücknahme des Vertrages oder eine 
angemessene Minderung des Kaufpreises zu verlangen.  

9.7. Im Falle der Nachbesserung übernimmt die Firma Andreas Scholz die Arbeitskosten. Alle sonstigen Nebenkosten, 
insbesondere Transportkosten für das Ersatzstück, trägt der Kunde, soweit diese sonstigen Kosten zum Auftragswert nicht 
außer Verhältnis stehen.  

9.8. Die Gewährleistung entfällt, wenn das Vertragsprodukt durch den Kunden oder Dritte unsachgemäß installiert bzw. selbständig 
gewartet, repariert, benutzt, verändert oder Umgebungsbedingungen ausgesetzt wird, die nicht den Installationsanforderungen 
entsprechen, es sei denn, der Kunde weist nach, daß diese Umstände nicht ursächlich für den gerügten Mängel sind. Die 
Gewährung entfällt ferner, wenn ohne schriftliche Zustimmung der Firma Andreas  Scholz technische Originalzeichen geändert 
oder beseitigt werden.  

9.9. Ergibt die Überprüfung einer Mängelanzeige, daß ein Gewährleistungsfall nicht vorliegt, werden die Kosten der Überprüfung 
und Reparatur zu den jeweiligen gültigen Servicepreisen der Firma Andreas  Scholz berechnet.  

9.10. Rücksendungen an die Firma Andreas Scholz haben frei Haus zu erfolgen. Bei unfreien Rücksendungen kann die Annahme 
verweigert werden. Rücksendungen, die nicht direkt vom Kunden erfolgen, werden nicht angenommen. Übersteigt der Wert der 
Ware 40,-- Euro werden die Versandkosten bei einer berechtigten Rücksendung zurückerstattet. Unterhalb eines Warenwertes 
von 40,-- Euro hat der Kunde die Rücksendekosten zu tragen. 
 

10. Gewerbliche Schutzrechte und Urheberrechte Dritter. 
10.1. Die Firma Andreas Scholz übernimmt keine Haftung dafür, daß die Vertragsprodukte keine gewerblichen Schutzrechte oder 

Urheberrechte Dritter verletzen. Der Kunde hat die Firma Andreas  Scholz von allen gegen ihn auf diesem Grund erhobenen 
Ansprüchen unverzüglich in Kenntnis zu setzten.  

10.2. Soweit die gelieferten Produkte nach Entwürfen oder Anweisungen des Kunden gefertigt wurden, hat der Kunde die Firma 
Andreas  Scholz von allen Ansprüchen freizustellen, die von Dritten aufgrund der Verletzung gewerblicher Schutzrechte und 
Urheberrechte geltend gemacht werden. Etwaige Prozesskosten sind angemessen zu bevorschussen.  
 

11. Haftung. 
11.1. Die Haftung der Firma Andreas Scholz ist auf solche Schäden beschränkt, mit deren Eintritt bei Vertragsabschluß nach den 

damals bekannten Umständen vernünftigerweise zu rechnen war. Die Firma Andreas Scholz haftet nicht für mittelbare 
Schäden, Mangelfolgeschäden oder entgangenen Gewinn.  

11.2. Die Haftung de  Firma Andreas  Scholz für vorsätzliches und grob fahrlässiges Verhalten, für zugesicherte Eigenschaften 
sowie nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleibt von den vorgenannten Haftungsbeschränkungen unberührt. 
Die persönliche Haftung der Firma Andreas Scholz Mitglieder, die als Erfüllungsgehilfen der Firma Andreas Scholz tätig 
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geworden sind, ist ausgeschlossen.  
11.3. Die Schadensansprüche verjähren mit Ablauf von 6 Monaten seit Lieferung bzw. Erbringung der Serviceleistung.  

 
12. Export- und Importgenehmigungen. 

12.1. Von der Firma Andreas  Scholz gelieferte Produkte und technisches know how sind zur Benutzung und zum Verbleib in dem 
mit dem Kunden vereinbarten Lieferland bestimmt. Die Wiederausfuhr von Vertragsprodukten –einzeln oder in 
systemintegrierter Form- ist für den Kunden genehmigungspflichtig und unterliegt grundsätzlich den 
Außenwirtschaftsvorschriften der Bundesrepublik Deutschland bzw. des anderen mit dem Kunden vereinbarten Lieferlandes. 
Der Kunde muß sich über diese Vorschriften selbständig informieren. Unabhängig davon ob der Kunde den endgültigen 
Bestimmungsort der gelieferten Vertragsprodukte angibt, obliegt es dem Kunden in eigener Verantwortung die ggf. notwendige 
Genehmigung der jeweils zuständigen Außenwirtschaftsbehörde einzuholen, bevor er solche Produkte exportiert.  

12.2. Jede Weiterlieferung von Vertragsprodukten durch Kunden an Dritte, mit oder ohne Kenntnis der Firma Andreas  Scholz bedarf 
gleichzeitig der Übertragung der Exportgenehmigungsbedingungen. Der Kunde haftet für die ordnungsgemäße Beachtung 
dieser Bedingungen gegenüber der Firma Andreas Scholz.  
 

13. Allgemeine Bestimmungen. 
13.1. Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Ansprüche aus dem Vertrag abzutreten.  
13.2. Erfüllungsort für die Lieferung der Vertragsprodukte und Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten ist München.  
13.3. Der Vertragstext wird vom Verkäufer gespeichert. Der Kunde hat keine Möglichkeit selbst direkt auf den gespeicherten 

Vertragstext zuzugreifen. 
13.4. Auf diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden die in der Bundesrepublik Deutschland geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen Anwendung. Das Einheitliche Kaufgesetz (EKG) und das Einheitliche Vertragsabschlußgesetz (EAG) sind 
ausgeschlossen.  

13.5. Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden, oder 
dieser Vertragstext eine Regelungslücke enthalten, so werden die Vertragsparteien die unwirksame oder unvollständige 
Bestimmung durch angemessene Regelungen ersetzen oder ergänzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der gewollten 
Regelung weitestgehend entsprechen. Die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen bleibt davon unberührt.  

 

Vertretungsberechtigter Gesellschafter: 
Andreas Scholz 
Guardinistraße 52 
81375 München 
Telefon: 089/74029489 

Umsatzsteuer-Identifikations-Nummer: DE171142348 
Steuer-Nummer: 14/129/90528 
Finanzamt: München V 
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Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es an uns zurück.) 
 

An : 
 
Ingenieurbüro Andreas Scholz 
Guardinistraße 52 
81375 München 
 
per Fax: +49 89 / 740 29 492 
per E-Mail: info@woodys.cc 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*): 

 

 

 

 

 

Bestellt am (*):  
Erhalten am (*):  
Name des/der Verbraucher(s):  
Anschrift des/der Verbraucher(s):  

 

 

 

__________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
_______________ 
(*) Unzutreffendes streichen. 

 
 


